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Rücktritt des Gemeindepräsidenten 
Peter Wetter
Gemeindepräsident Peter Wetter hat nach 20-jähriger Tä-
tigkeit im Gemeinderat, davon 10 Jahre als Gemeindeprä-
sident, seinen Rücktritt  auf den 31. Dezember 2008 einge-
reicht. Gemeinderat und Mitarbeitende danken Peter Wetter 
für die geleistete Arbeit im Dienst der Gemeinde ganz herz-
lich.

Wird während der Amtsperiode ein Sitz im Gemeinderat 
frei, rückt der erste Ersatzkandidat nach. Gemäss Wahlpro-
tokoll der Gemeinderatswahlen vom 8. Oktober 2006 für die 
Amtsperiode 2007 - 2010 ist Oscar Feusi erster und René 
Loosli zweiter Ersatzkandidat der FDP. Oscar Feusi hat 
auf die Nachfolge von Peter Wetter als Gemeinderat ver-
zichtet; René Loosli hat die Nachfolge angenommen. Der 
Gemeinderat gratuliert René Loosli herzlich und wünscht 
ihm in seinem neuen Amt viel Erfolg und Befriedigung. Die 
Wahlvorschläge für das Gemeindepräsidium sind bis zum 
20. Oktober 2008, 17.00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung 
einzureichen. Wahlberechtigt sind Personen, die als Mit-
glieder des Gemeinderats gewählt sind. Die Wahl findet am 
30. November 2008 statt. Wird für das Amt des Gemeinde-
präsidiums nur eine Person aus den Mitgliedern des Ge-
meinderats vorgeschlagen, findet kein Wahlgang statt.

Der Baukredit für die Überbauung „Zentrum 
Walchwil“ und neuen Gemeindeverwaltung 
wird den Stimmberechtigten an der Gemein-
deversammlung vom 9. Dezember 2008 zur 
Abstimmung unterbreitet.
Der Dorfkern von Walchwil soll attraktiver gestaltet wer-
den. Gegenüber der Pfarrkirche ist ein Pfarreizentrum, eine 
Gemeindeverwaltung sowie ein Bistro - eventuell Laden - 
geplant, umgeben von einem grosszügigen Begegnungs-
platz. Diese Überbauung möchte die Einwohnergemeinde 
zusammen mit der Katholischen Kirchgemeinde realisieren. 
Die Stimmberechtigten beider Gemeindeversammlungen 
haben bereits Ende 2007 die Projektierungskredite geneh-
migt. 

Der Gemeinderat hat die Zentrumsplanungskommis- 
sion (Vertreter der Katholischen Kirchgemeinde, Einwoh-
nergemeinde und Ortsparteien) wieder eingesetzt. In der 
Zwischenzeit hat die Kommission das Siegerprojekt des 
Planungsteams Cordes Schöpflin Twerenbold aus Zug, zu-
sammen mit Cometti Truffer Architekten aus Luzern, zum 
Bauprojekt weiterbearbeitet; den Gemeindeversammlungen 
kann Ende 2008 je eine separate Baukreditvorlage zur Ab-
stimmung unterbreitet werden. Beide Bauherren, die Denk-
malpflege und die Baukommission sind mit der Überarbei-
tung des Vorprojektes sehr zufrieden. Nachfolgend finden 
Sie eine Auswahl der Gesamtansicht und Grundrisse.
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Gesamtansicht 

Seite Bahnhof Südost

Haus Hürlimann

Katholische Kirche

Haus Schwendeler

altes Pfarrhaus

N

Bahntrasse

Bahnhofstrasse
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Dorfstrasse

+7.50

Platz Pfarreisaal

+/-0.00
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Ein- / 
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Gesamtansicht 

Seite Dorfplatz Südwest

Situationsplan (Stellung der Bauten Kirchgemeindehaus, Gemeindeverwaltung mit Bistro, organische Gestaltung des Ter-

rains zum Bahndamm) 



Erdgeschoss

1. Obergeschoss
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19 Steigungen à 17.89 cm
18 Auftritte à 27 cm
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Personelles  
Jan von Rennenkampff, Zürich, hat 

am 1. Mai 2008 seine Stelle als Jugend-

arbeiter (Teilpensum 40 %) und Franz 
Tresch, Bürglen, am 1. Juli 2008 seine 

Stelle als Sachbearbeiter Planungs- und 

Baurecht (Baubewilligungsverfahren) 

angetreten. Auch die Abteilung Präsi-

diales hat ein neues Gesicht. Renate 

Landolt, Leiterin Einwohnerkontrolle 

und AHV-Zweigstelle, hat ihre Stelle 

per Ende Juli 2008 gekündigt, um eine 

Weiterbildung absolvieren zu können. 

Als neue Mitarbeiterin hat der Gemein-

derat Wendy Bodenmann, Zug, mit 

Stellenantritt 1. August 2008, angestellt. 

Der Gemeinderat dankt Renate Lan-

dolt für ihren grossen Arbeitseinsatz 

und wünscht ihr für die berufliche und 

private Zukunft alles Gute. Wendy Bo-

denmann, Franz Tresch und Jan von 

Rennenkampff wünscht er viel Freude 

und Erfolg in ihren Tätigkeitsbereichen. 

Einweihungsfest Schule Walchwil
Der Neubau des Musikschulhauses,   

der An- und Umbau des Oeltrottenschul-

hauses, das 20-Jahr-Jubiläum des Ober-

stufenschulhauses und die Erweiterung 

des Feuerwehrdepots werden am Sams-

tag, 2. Mai 2009 der Bevölkerung von  

Walchwil vorgestellt und gebührend ge-

feiert. Bitte reservieren Sie sich bereits 

heute dieses Datum.

Impressum 
walchwil informiert
Informationen der Gemeinde Walchwil

Redaktion:
Gemeinde Walchwil
Postfach 93, CH - 6318 Walchwil
T 041 759 80 10
einwohnergemeinde@walchwil.zg.ch
www.walchwil.ch

walchwil informiert, Seite 4
Nummer 4 - 10/2008

Aus dem Gemeinderat

Installierung einer elektri-
schen Schranke bei der Ver-
zweigung Engelmatt-/Schul-
hausstrasse
Die Verkehrssicherheit auf der Schul-
hausstrasse hat sich trotz Information 

der Schule Walchwil leider nicht ver-
bessert. Vor allem die elterlichen Schü-
lertransporte verursachen ein grosses 
Verkehrsaufkommen.

Zur besseren Beachtung und Verminde-
rung von Polizeieinsätzen für die Durch- 
setzung des bestehenden Fahrverbots 
auf der Engelmattstrasse (Privatstras-
se von Dr. Johann Durrer) installiert 
Dr. Johann Durrer zusammen mit der 
Einwohnergemeinde Walchwil bei der 
Verzweigung Engelmatt-/Schulhaus-
strasse eine elektrische Schranke.
Diese wird mehr als vier Meter in die 
Engelmattstrasse hineinragen und die 
Durchfahrt für Unberechtigte sperren.
Die Inbetriebnahme der Schrankenan-
lage wird ab 6. Oktober 2008 erfolgen.

Pilzkontrolle
Die kantonale Pilzkontrolle befindet 
sich im Werkhof der Stadt Zug, Göb-
listrasse 7, 6300 Zug; Eingang von der 
Göblistrasse her (Fahrzeuge an der 
Göblistrasse parkieren).
Zeitraum der Pilzkontrolle
4. August - 29. Oktober 2008
Kontrolltage/Zeiten
Montag und Mittwoch 18.30 bis 20.00 
Uhr, Samstag 16.00 bis 19.00 Uhr.
Um einen raschen Verderb zu verhin-
dern, sollten die Pilze in Körben ge-
sammelt werden. Plastik- oder Papier-
säcke sind ungeeignet. Im Interesse 
des Pilzschutzes ist das Sammelgut 
auf ein bis zwei Kilogramm zu be-
schränken.

Der Gemeinderat hat am 9. Juni 2008 
ein gemeindliches Parkplatzreglement 
beschlossen. Das Reglement wurde 
am 19. Juni 2008 von der Direktion 
des Innern genehmigt. Es ist auf der 
Webseite der Gemeinde Walchwil auf-
geschaltet.

Einführung der Parkplatzbe-
wirtschaftung in der Gemein-
de Walchwil

In der ersten Etappe wird 
die Bewirtschaftung der 
Plätze beim Bahnhof inklu-
sive Kreisel, Bahnhöfliplatz, 
Gemeindeparkplätze „Ster-
nen-Chalet“ (jeweils Montag 
bis Samstag von 07.00 bis 
19.00 Uhr) sowie der Plätze 
entlang des Schulareals bei 
der Schulhausstrasse (je-
weils Montag bis Freitag von 07.00 bis 
19.00 Uhr) mit Solar-Parkuhren TOM 
2008 realisiert. Die ersten 2 Stunden 
sind gratis, jede weitere Stunde kostet 
Fr. 2.00. Die max. Parkzeit wird auf 
6 Stunden beschränkt. Der Kiesplatz 
„Schulhausstrasse„ wird entsprechend 
angepasst und bleibt für das Parkie-
ren 7 Tage gratis. Nach Abschluss 
der Installations-, Markierungs- und 
Signalisationsarbeiten wird die Bewirt-
schaftung der Parkplätze nach den 
Herbstferien sukzessive umgesetzt.


